
Der Projektverbund ist Teil eines bundesweiten thematischen 
Netzwerks im Rahmen des Programms „WIR“, das vom  
Bundesministerium für Arbeit und Soziales geleitet wird.

Koordination  
LABOR am FLUCHTort Hamburg

passage gGmbH
Migration und Internationale Zusammenarbeit
Nagelsweg 10 
20097 Hamburg

Kontakt
Franziska Voges 
Tel: 040 – 24 19 27 85
franziska.voges@passage-hamburg.de
www.fluchtort-hamburg.de

Der Projektverbund kooperiert in Hamburg mit  
diversen Partnern. Zu ihnen gehören:

•	 Agentur für Arbeit

•	 Jobcenter team.arbeit.hamburg

•	 Hamburg Welcome Center

•	 Jugendberufsagenturen

•	 Hamburger Fachbehörden und Ämter

•	 Handwerkskammer

•	 Hamburger Institut für Berufliche Bildung

•	� Zahlreiche Wirtschaftsbetriebe, Flüchtlingseinrichtungen,  
Bildungsträger, Migrantenselbstorganisationen und  
Behindertenverbände

am FLUCHTort Hamburg
LABOR

  Leben
Ausbildung
    Beschäftigung
 ORientierung

am FLUCHTort Hamburg

ÜBER UNS

Im LABOR am FLUCHTort Hamburg arbeiten sechs Träger  
gemeinsam mit dem Ziel, die Chancen von Geflüchteten auf 
berufliche Teilhabe zu erhöhen. In Kooperation mit den  
Regeldiensten und diversen weiteren Partnern schafft und 
erprobt der Projektverbund ergänzende Angebote in der 
Hamburger Förderlandschaft.
 
FÜR WEN: Geflüchtete, unabhängig vom Aufenthaltsstatus.

WIR BIETEN AN: Berufsorientierung, Qualifizierung,  
Integration in Arbeit und Ausbildung, Begleitung in der  
betrieblichen Eingliederungsphase sowie Fortbildungen für 
Multiplikator*innen zu rechtlichen und weiteren Aspekten 
der Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten

LABOR trägt durch Netzwerkarbeit, Angebote für 
Multiplikator*innen sowie fachlichen Austausch darüber  
hinaus dazu bei, dass die Perspektiven auf berufliche und  
gesellschaftliche Partizipation von Geflüchteten nachhaltig 
verbessert werden.

Das Projekt „Labor am FLUCHTort Hamburg“ wird im Rahmen 
des Programms „WIR“ durch das Bundesministerium für  
Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den  
Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Stand: Mai 2023

 BERUFLICHE  TEILHABE  FÜR  GEFLÜCHTETE   
 VERBESSERN  DURCH:

➜   Berufsorientierung 

➜   Qualifizierung 

➜   Vermittlung in Ausbildung und Beschäftigung 

➜   betriebliche Begleitung

➜   Fortbildungen für Multiplikator*innen

Zusätzlich gefördert durch:



Kiekut
Was: Berufsorientierung, Bewerbungstraining und  
Vermittlung in Ausbildung und Beschäftigung.  
Nach erfolgreicher Vermittlung bei Bedarf Begleitung von 
Teilnehmenden und Betrieb.

Für wen: Jugendliche und jungerwachsene Geflüchtete, 
die Unterstützung auf dem Weg in Ausbildung oder Arbeit 
benötigen.

Kontakt und Anmeldung: 
basis&woge e.V.  
Steindamm 11, 20099 Hamburg

Ilka Tietje, Tel: 040 – 39 84 26 53  
ilka.tietje@basisundwoge.de 

Ahmahl Musleh, Tel:  0179-524 11 72 
ahmahl.musleh@basisundwoge.de

FAMILANI 
Was:  familienorientierte Berufsorientierung,  
Beratung und Vermittlung in Ausbildung und Arbeit. 

Für wen: Familienmitglieder, die sich beruflich orientieren 
wollen und beim Berufseinstieg auch hinsichtlich ihrer  
familiären Situation unterstützt werden möchten.  
Auch mehrere Familienmitglieder können durch das  
Angebot beraten werden.

Kontakt und Anmeldung: 
Arbeitsgemeinschaft selbständiger Migranten e.V.  
Schauenburgerstraße 49, 20095 Hamburg

Sandra Junghanns, Tel: 040 – 380 381 722  
sandra.junghanns@asm-hh.de

Tamim Wafa, Tel: 040 – 380 381 730  
tamim.wafa@asm-hh.de

4B – Beratung, Berufsorientierung, 
Begleitung, Betriebe
Was: mehrmonatiges berufsorientierendes Training  
(500 UE), außerdem Bewerbungscoaching und Vermittlung 
in Arbeit und Ausbildung. Nach der Vermittlung unter
stützt auf Wunsch eine innerbetriebliche Weiterbildung 
die Einstiegsphase im Betrieb. 

Für wen: erwachsene Geflüchtete

Kontakt und Anmeldung:  
passage gGmbH  
Nagelsweg 10, 6. Stock, 20097 Hamburg

Regine Heiser, Tel: 040 – 24 87 48 18 
regine.heiser@passage-hamburg.de

Nyla Becker, Tel: 040 – 63 67 53 84 
nyla.becker@passage-hamburg.de

Start-up Hamburg
Was:  Individuelle Kurztrainings für die ersten Schritte am 
PC und die Internetnutzung. Beratung, Bewerbungs
training und Unterstützung bei der Suche nach Ausbildung 
und Arbeit, sowie Angebote aus dem Sozialraum. Das  
Angebot findet in der Nähe von und in Unterkünften statt.

Für wen: Bewohner*innen öffentlicher Unterkünfte, die 
berufliche Perspektiven entwickeln möchten und dafür 
Unterstützung und digitale Kompetenzen benötigen.

Kontakt und Anmeldung:  
B+B Beschäftigung und Bildung gGmbH 
Paul-Ehrlich-Straße 3, 22763 Hamburg

Jennifer Wömpner, Tel: 0160 – 99 20 03 04  
jennifer.woempner@bb-hamburg.de

Nishanthini Rajah, Tel: 0151 – 15 43 49 32  
nishanthini.rajah@bb-hamburg.de

steps into work
Was:  Einzelcoaching und Beratung. Berufsorientierung 
und Begleitung bei der Vorbereitung auf den Einstieg in 
Arbeit oder Ausbildung.

Für wen: Geflüchtete mit gesundheitlichen  
Einschränkungen/Behinderungen

Kontakt und Anmeldung: 
ab ausblick hamburg gGmbH 
Weidestraße 118 c, 22083 Hamburg

Agnes Haß, Tel: 040 – 64581-3328 
agnes.hass@ausblick-hamburg.de

Sameh Masrour, Tel: 040 – 64581-3329 
sameh.masrour@ausblick-hamburg.de 

ANGEBOTE FÜR MULTIPLIKATOR*INNEN

Angekommen in Hamburg!
Fortbildungen zu den Themen:

1. �Arbeitsmarktzugang für Geflüchtete: Rechtliche 
Rahmenbedingungen und Fördermöglichkeiten

2. �Teilhabe an Arbeit und Bildung für geflüchtete 
Menschen mit gesundheitlicher Beeinträchti
gung oder Behinderung: Rechtliche Rahmen
bedingungen, Sozialleistungen, zuständige  
Rehabilitationsträger und Möglichkeiten für 
fachlichen Austausch und Vernetzung.

Kontakt:  
KWB e.V. 
Kapstadtring 10, 22297 Hamburg

Dr. Oliver Borszik, Tel: 040 – 33 42 41-336  
oliver.borszik@kwb.de

Kerrin Heese, Tel: 040 – 334241-431 
Kerrin.Heese@kwb.de

VORBEREITUNG  
auf Ausbildung und Beruf

QUALIFIZIERUNG  
für Weiterbildung und Beruf

VORBEREITUNG  
auf den beruflichen Einstieg für 
Menschen mit gesundheitlichen 
Einschränkungen/Behinderung


